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V E R Z E I C H N I S

der Behörden und Einrichtungen im Geschäftsbereich
des Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit
des Landes NRW

A. Behörden

I. LANDESOBERBEHÖRDEN:

--

II. LANDESMITTELBEHÖRDEN:

--

III. UNTERE LANDESBEHÖRDEN:

12 Staatliche Ämter für Arbeitsschutz - Kapitel 15 110 -

B. Einrichtungen

1. Landesinstitut für Qualifizierung, Soest und Solingen - Kapitel 15 033 -

2. Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht, Köln - Kapitel 15 080 -

3. Landesanstalt für Arbeitsschutz - Kapitel 15 120 -

C. Landesbetriebe

1. Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW - Kapitel 15 400 -

2. Materialprüfungsamt NRW - Kapitel 15 410 -
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V O R W O R T

Zum Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit gehören folgende Aufgaben:

Arbeitsschutz, Gesundheitsschutz in der Arbeitswelt, sonstiger technischer Gefahrenschutz und sichere Gestaltung der Technik, Strahlenschutz,
Sprengstoffwesen, Heimarbeit (außer beim Bergbau und bei kerntechnischen Anlagen);

Tarif- und Schlichtungswesen;

Arbeitsrecht;

Arbeitspolitik;

Zusammenführung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe sowie für die in diesem Rahmen geschaffenen neuen Leistungen;

Soziales Bildungswesen (ausgenommen Bildung im Bereich der dem Ministerium für Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit übertragenen Aufgaben);

Weiterbildung, berufliche Aus- und Weiterbildung, Weiterbildungsgesetz, Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz, nachgeordnete Bereiche (Landesinstitut
für Qualifizierung);.

Landeszentrale für politische Bildung;

Allgemeine Belange der Freizeitpolitik (soweit die Zuständigkeit nicht anderen Ministerien zugewiesen ist);

Grundsatzfragen und Koordinierung der Technologiepolitik und -förderung;

Allgemeine Wirtschaftsfragen, insbesondere Strukturfragen, Mittelstand, Preise und Kartelle, Wettbewerbsordnung;

Industrie, Dienstleistungsgewerbe, Handel und Handwerk;

Außenwirtschaft;

Eichwesen und Materialprüfung;

Das Ministerium für Wirtschaft und Arbeit bedient sich zur Duchführung seiner Aufgaben, soweit sie nicht im Ministerium unmittelbar bearbeitet werden,
der nachgeordneten Behörden und Einrichtungen sowie der Bezirksregierungen.
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Der Haushalt des Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit - Einzelplan 15 - enthält die nachstehenden Kapitel:

Kapitel 15 010 - Ministerium

Kapitel 15 020 - Allgemeine Bewilligungen

Kapitel 15 021 - Maßnahmen nach dem Strukturhilfegesetz - Abwicklung -

Kapitel 15 030 - Landesförderung der Arbeitspolitik und der Aus- und Weiterbildung

Kapitel 15 031 - Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte Förderungen der Arbeitspolitik und der Aus- und Weiterbildung

Kapitel 15 033 - Landesinstitut für Qualifizierung

Kapitel 15 050 - Technologieförderung

Kapitel 15 080 - Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht in Köln

Kapitel 15 081 - Landeszentrale für politische Bildung

Kapitel 15 110 - Staatliche Ämter für Arbeitsschutz

Kapitel 15 120 - Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landessammelstelle

Kapitel 15 300 - Förderung der Wirtschaft, insbesondere des Mittelstandes

Kapitel 15 310 - Förderung der Wirtschaft, insbesondere des Mittelstandes; NRW/EU-Gemeinschaftsprogramme

Kapitel 15 400 - Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW

Kapitel 15 410 - Materialprüfungsamt NRW

Kapitel 15 900 - Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches sowie deren Hinterblie-
benen

Der Einzelplan 15 schließt für das Haushaltsjahr 2004 / 05

2005 2004

in Einnahme mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -367 280 600 EUR -351 283 300 EUR
in Ausgabe mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 913 650 100 EUR 983 417 300 EUR

Der Zuschussbedarf beträgt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 546 369 500 EUR 632 134 000 EUR

Kapitel 15 010: Ministerium

In diesem Kapitel sind die Personal- und Sachausgaben des Ministeriums, einschließlich der Ausgaben für die automatisierte Datenverarbeitung, die
Mittel für die querschnittsbezogene ressortinterne Forschung und die Verfügungsmittel veranschlagt.

Kapitel 15 020: Allgemeine Bewilligungen

In dem Kapitel sind für den gesamten Geschäftsbereich die Mittel für Beihilfen und Fürsorgeleistungen, für die Aus- und Fortbildung der Bediensteten
und die Aufwendungen für die Personalvertretungen ausgebracht. Darüber hinaus sind Mittel für Öffentlichkeitsarbeit des Ministeriums veranschlagt.

Kapitel 15 030: Landesförderung der Arbeitspolitik und der Aus- und Weiterbildung

Dieses Kapitel enthält die Mittel zur Förderung der Behindertenwerkstätten sowie die Leistungen an Arbeitnehmer des Steinkohlebergbaues im Zusam-
menhang mit Zechenstillegungen. Außerdem sind hier die Mittel für die institutionelle Förderung der Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförde-
rung (G.I.B.) und der Technologieberatungsstelle beim DGB-Landesbezirk NRW (TBS) veranschlagt.

Kapitel 15 031: Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte Arbeitspolitik und der Aus- und Weiterbildung

In diesem Kapitel sind die aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) zur Verfügung stehenden Mittel und die Kofinanzierung des Landes veranschlagt.

Kapitel 15 033: Landesinstitut für Qualifizierung

Das LfQ hat als zentrale Aufgabe die Vorbereitung und Erarbeitung von Planungsentwürfen für das MWA und die Umsetzung der Konzeptionen in den
Regionen durch Unterstützung der Entwicklung, Begleitung und Evaluation von Projekten sowie des Ergebnistransfers in die Aus- und Weiterbildungs-
landschaft. Die zentrale Fortbildung und dezentrale Beratung der Beschäftigten in den Weiterbildungseinrichtungen gehören ebenfalls zum Angebot.

Kapitel 15 050 - Technologie- und Innovationsprogramm des Landes Nordrhein-Westfalen (TIP)

Das Kapitel enthält Mittel für das Technologie- und Innovationsprogramm Nordrhein-Westfalen.
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Kapitel 15 080: Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht in Köln

Die Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht in Köln wurde auf Grund eines Staatsvertrages zwischen den Ländern errichtet. Sie wird als Einrichtung
mit Sitz in Nordrhein - Westfalen von allen Ländern gemeinschaftlich finanziert und mit Einnahmen und Ausgaben im Haushaltsplan des Landes veran-
schlagt.

Kapitel 15 081: Landeszentrale für politische Bildung

Veranschlagt sind Mittel für die Aufgaben und Fördermaßnahmen der Landeszentrale für politische Bildung.

Kapitel 15 110: Staatliche Ämter für Arbeitsschutz

Den Staatlichen Ämtern für Arbeitsschutz obliegen die durch Rechts- und Verwaltungsvorschriften des Bundes und des Landes zugewiesenen Auf-
gaben auf den Gebieten des Gesundheitsschutzes in der Arbeitswelt (einschließlich des Bereiches Heimarbeit), der sicheren Gestaltung der Technik
und sonstiger Aufgaben des Öffentlichkeitsschutzes (z.B. des Strahlenschutzes oder des Sprengstoffwesens).

Kapitel 15 120: Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landessammelstelle

Die LAfA unterstützt die Staatliche Arbeitsschutzverwaltung des Landes Nordrhein-Westfalen durch Erarbeitung von Konzepten und Beratung im
Bereich Gesundheitsschutz in der Arbeitswelt; sie nimmt darüber hinaus sicherheitstechnische Aufgaben zum Schutz Dritter wahr.

Das Kapitel enthält auch die Ausgaben für die Landessammelstelle für radioaktive Abfälle, deren Aufgaben seit 1982 von der Landesanstalt für Arbeits-
schutz wahrgenommen werden.

Kapitel 15 300: Förderung der Wirtschaft, insbesondere des Mittelstandes

Das Kapitel enthält insbesondere Mittel

- für allgemeine wirtschaftsfördernde Zwecke
- zur Förderung von Investitionen zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur
- für Kredite (Zinsverbilligung und Haftungsfreistellung) zur Förderung von kleinen und mittleren Unternehmen in der Gründungs- und Wachstums-

phase
- für die Förderung von Gründungen und mittelständischen Unternehmen durch Beratung und Initiativen
- für die Förderung des Handwerks
- für die Meistergründungsprämie
- für die Förderung des Tourismus, der Kulturwirtschaft und des Designs
- zur Förderung der Außenwirtschaft
- für das Programm für Industrieregionen im Strukturwandel (Profis)

Kapitel 15 310: Förderung der Wirtschaft, insbesondere des Mittelstandes, NRW/EU-Gemeinschaftsprogramme

Veranschlagt sind Mittel

- für die Durchführung des neu strukturierten Programms Ziel 2 (2000 bis 2006) zur Unterstützung der wirtschaftlichen und sozialen Umstellung
der Gebiete mit Strukturproblemen

- zugunsten der Förderung der übergangsweise unterstützten Regionen und Gebiete (Programm Ziel 2 für die Jahre 2000 bis 2005) und
- zur Fortführung des Programms INTERREG (Phase III 2000 bis 2006).

Kapitel 15 400: Landesbetrieb Mess-und Eichwesen NRW

Die Eichverwaltung Nordrhein-Westfalen wird nach § 26 LHO als Landesbetrieb geführt (vgl. dazu den als Beilage 3 beigefügten Wirtschaftsplan) .

Der Landesbetrieb hat den Betriebssitz in Köln und Standorte in Aachen, Arnsberg, Bielefeld, Dortmund, Düsseldorf, Duisburg, Hagen, Köln, Münster
und Recklinghausen.

Kernaufgabe des Landesbetriebes ist der Vollzug der Bestimmungen im gesetzlich geregelten Mess- und Eichwesen, insbesondere im Gesetz über Ein-
heiten im Messwesen, im Eichgesetz, im Medizinproduktegesetz, in der Fertigpackungsverordnung und im Waffengesetz (Beschussrecht) .

Daneben ist der Landesbetrieb nach dem Gefahrgutrecht u.a. zuständig für die Erteilung und Entziehung der Zulassung für Container und für die Bau-
musterzulassung von festverbundenen Tanks, Aufsetztanks und Batteriefahrzeugen. Für den Regierungsbezirk Arnsberg ist der Landesbetrieb regional
zuständige Messstelle zur Umweltradioaktivitätsüberwachung nach dem Strahlenschutzvorsorgegesetz.

Der Landesbetrieb hat seine Organisationsstruktur zu einem modernen Dienstleistungsunternehmen fortzuentwickeln, das seine gesetzlichen Aufgaben
zum Schutz von Verbrauchern und Patienten sowie die Lauterkeit im Wettbewerb effektiv wahrnimmt und gleichzeitig seine Leistungen kundenorientiert,
bedarfsgerecht und wirtschaftlich anbietet.

Kapitel 15 410: Materialprüfungsamt Nordrhein-Westfalen

Das Materialprüfungsamt wird nach § 26 LHO als Landesbetrieb geführt (vgl. dazu den als Beilage 4 beigefügten Wirtschaftsplan).

Der Landesbetrieb hat die Aufgabe, im öffentlichen Interesse Prüfungen von Stoffen, Produkten, Anlagen und Verfahren mit dem Ziel durchzuführen,
die Allgemeinheit gegen Gefahren zu sichern und die Wirtschaft in der Qualitätssicherung zu unterstützen. Der Landesbetrieb ist als Zertifizierer von
Qualitätsmanagementsystemen und Produkten akkrediert und ist Personendosis-Messstelle nach der Strahlschutz- und der Röntgenverordnung.

Der Landesbetrieb hat seine Aufgaben mit dem Ziel der Kostendeckung durchzuführen. Er soll sich zu einem wettbewerbsfähigen Wirtschaftsunter-
nehmen fortentwickeln und seine Aufgabenstruktur den Anforderungen der Wirtschaft unter Berücksichtigung seiner Aufgabenstellung anpassen.
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Kapitel 15 900: Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches sowie deren Hinterblie-
benen

Die Gesamtzahl der Versorgungsempfänger im Einzelplan 15 beträgt nach dem Haushaltsplan 2003:

Ist-Stand am Ende des Haushaltsjahres 2003 611
voraussichtlich in den Haushaltsjahren 2004 (4)
und 2005 (6) eintretende Bestandsveränderung + 10

voraussichtlicher Stand am Schluss des Haushaltsjahres 2005 621

Personalsoll des Einzelplans 15 - 2004

Bezeichnung Höherer
Dienst

Gehobener
Dienst

Mittlerer
Dienst

Einfacher
Dienst

Insgesamt
2004

Insgesamt
2003

+/–

Planmäßige Beamtinnen und Beamte 315 542 349 — 1.206 1.210 -4
-3 -22 +21 —

Beamtete Hilfskräfte 1 — 2 — 3 3 —
— — — —

Angestellte 29 96 367 10 502 505 -3
— +1 -4 —

Arbeiterinnen und Arbeiter — — 25 3 28 32 -4
— — -1 -3

Titelgruppen

Planmäßige Beamtinnen und Beamte — 1 2 — 3 3 —
— — — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte — 1 2 — 3 3 —
— — — —

Arbeiterinnen und Arbeiter — — — — — — —
— — — —

Insgesamt 345 640 747 13 1.745 1.756 -11
-3 -21 +16 -3

Nachrichtlich:

Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst 29 47 52 — 128 140 -12
-4 -6 -2 —

Auszubildende — — — 34 34 34 —
— — — —

Leerstellen 9 9 7 — 25 26 -1
-1 — — —

Anmerkungen zur Übersicht über das Personalsoll des Einzelplans 15

Das Stellensoll 2003 berücksichtigt folgende Umsetzungen gemäß § 7 Abs. 9 HG:
- eine Angestelltenstelle BAT VIb/VII von Kapitel 10 120 nach Kapitel 15 110
- 16 Stellen für Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst aus Kapitel 15 020 TG 67 nach Kapitel 11 020 TG 67
- 5 Stellen für Auszubildende aus dem Kapitel 12 100 in das Kapitel 15 120
- 1 Stelle für Auszubildende aus dem Kapitel 11 250

Die Vergleichszahlen für das Haushaltsjahr 2003 berücksichtigen zudem die Verlagerung von 65 Planstellen und 35 Stellen für Angestellte nach Kapitel
03 310 aus Kapitel 15 020 TGr. 67 aufgrund der Rückverlagerung der Fachstellen zu den Bezirksregierungen.
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Planstellen und Stellen für Angestellte/Arbeiter 2003

Das Personalsoll beträgt einschließlich des Nachtrags 2003 1.855
Umsetzung aus dem Einzelplan 10 1
Verlagerung in den Einzelplan 03 -100

Zusammen 1.756

Personalsoll des Einzelplans 15 - 2005

Bezeichnung Höherer
Dienst

Gehobener
Dienst

Mittlerer
Dienst

Einfacher
Dienst

Insgesamt
2005

Insgesamt
2004

+/–

Planmäßige Beamtinnen und Beamte 315 536 355 — 1.206 1.206 —
— -6 +6 —

Beamtete Hilfskräfte 1 — 2 — 3 3 —
— — — —

Angestellte 29 96 367 8 500 502 -2
— — — -2

Arbeiterinnen und Arbeiter — — 25 3 28 28 —
— — — —

Titelgruppen

Planmäßige Beamtinnen und Beamte — 1 2 — 3 3 —
— — — —

Beamtete Hilfskräfte — — — — — — —
— — — —

Angestellte — 1 2 — 3 3 —
— — — —

Arbeiterinnen und Arbeiter — — — — — — —
— — — —

Insgesamt 345 634 753 11 1.743 1.745 -2
— -6 +6 -2

Nachrichtlich:

Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst 40 46 50 — 136 128 +8
+11 -1 -2 —

Auszubildende — — — 34 34 34 —
— — — —

Leerstellen 9 9 7 — 25 25 —
— — — —
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 15 - 2004

- Einnahmen -
Kap. / Bezeichnung Steuern Verwaltungs- Übrige Summe

und steuer- einnahmen Einnahmen Einnahmen
ähnliche

Abgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium – 122,9 – 122,9
15 020 Allgemeine Bewilligungen – 356,8 – 356,8
15 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfege-

setz
– – – –

15 030 Landesförderungen der Arbeitspolitik
sowie der Aus- und Weiterbildung

– 6.160,0 7.268,7 13.428,7

15 031 Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte
Förderungen der Arbeitspolitik und der
Aus- und Weiterbildung

– 30,0 138.854,4 138.884,4

15 033 Landesinstitut für Qualifizierung – 10,0 – 10,0
15 050 Technologie- und Innovationsprogramm

des Landes Nordrhein-Westfalen (TIP)
– 1.700,0 – 1.700,0

15 080 Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht
in Köln

– 505,0 643,3 1.148,3

15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 10,0 – 10,0
15 110 Staatliche Ämter für Arbeitsschutz – 4.963,7 64,1 5.027,8
15 120 Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landes-

sammelstelle
– 2.301,3 62,6 2.363,9

15 300 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes

– 5.699,0 39.077,0 44.776,0

15 310 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes, NRW/
EU-Gemeinschaftsprogramme

– 1.500,0 139.140,0 140.640,0

15 400 Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen

– 33,0 – 33,0

15 410 Materialprüfungsamt Nordrhein-West-
falen

– 8,3 – 8,3

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

– 0,6 2.772,6 2.773,2

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2004 – 23.400,6 327.882,7 351.283,3

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2003 – 26.071,2 377.555,8 403.627,0

gegenüber 2003 mehr(+) oder weniger(–) – -2.670,6 -49.673,1 -52.343,7

Anmerkung zur Übersicht über die Einnahmen des Einzelplans 15

Einnahmen 2003 (EUR)

Das Einnahmesoll beträgt einschließlich des Nachtrags 2003 403.627.000
Verlagerung und sonstige Veränderungen –

Zusammen 403.627.000
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- Ausgaben -
Kap. / Bezeichnung Personal- Sächliche Schulden- Zuweisungen Ausgaben Besondere Summe

ausgaben Verwaltungs- dienst u.Zuschüsse für Finan- Ausgaben
ausgaben für laufende Investi- zierungs-

Zwecke tionen ausgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium 23.477,9 7.244,8 – – 864,5 – 31.587,2
15 020 Allgemeine Bewilligungen 1.983,9 1.961,2 – 30,0 60,4 -3.472,0 563,5
15 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfege-

setz
– – – – – – –

15 030 Landesförderungen der Arbeitspolitik
sowie der Aus- und Weiterbildung

– 787,4 – 160.598,9 12.508,6 – 173.894,9

15 031 Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte
Förderungen der Arbeitspolitik und der
Aus- und Weiterbildung

– – – 244.379,4 – – 244.379,4

15 033 Landesinstitut für Qualifizierung 1.198,2 336,6 – – 104,5 – 1.639,3
15 050 Technologie- und Innovationsprogramm

des Landes Nordrhein-Westfalen (TIP)
– 1.163,5 – 36.820,7 3.772,4 – 41.756,6

15 080 Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht
in Köln

839,8 275,9 – 0,8 – 144,1 1.260,6

15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 1.384,7 – 5.058,9 – – 6.443,6
15 110 Staatliche Ämter für Arbeitsschutz 31.246,9 9.454,9 – – 602,7 -956,3 40.348,2
15 120 Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landes-

sammelstelle
8.919,7 6.426,1 – 110,0 928,0 87,4 16.471,2

15 300 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes

– 6.709,5 – 43.362,8 91.424,3 – 141.496,6

15 310 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes, NRW/
EU-Gemeinschaftsprogramme

1.972,0 19.199,0 – 65.750,0 167.869,0 – 254.790,0

15 400 Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen

– 2.050,3 – 3.926,8 – – 5.977,1

15 410 Materialprüfungsamt Nordrhein-West-
falen

– – – 122,3 – – 122,3

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

22.686,8 – – – – – 22.686,8

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2004 92.325,2 56.993,9 – 560.160,6 278.134,4 -4.196,8 983.417,3

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2003 93.783,3 51.042,9 – 510.225,2 305.304,0 -74.390,1 885.965,3

gegenüber 2003 mehr(+) oder weniger(–) -1.458,1 +5.951,0 – +49.935,4 -27.169,6 +70.193,3 +97.452,0

Anmerkung zur Übersicht über die Ausgaben des Einzelplans 15

Ausgaben 2003 (EUR)

Das Ausgabesoll beträgt einschließlich des Nachtrags 2003 896.012.200
Verlagerung der Mieten an den BLB zwischen den Einzelplänen –
aufgrund von Neuberechnungen -5.004.500
Umsetzung von Haushaltsmitteln aus dem Kapitel 05 077 in das Kapitel 15 033 4.900
Rückverlagerung der Fachstellen zu den Bezirksregierungen (aus Kapitel 15 020 TGr. 67 nach Kapitel 03 310) -5.047.300

Zusammen 885.965.300
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 15 - 2005

- Einnahmen -
Kap. / Bezeichnung Steuern Verwaltungs- Übrige Summe

und steuer- einnahmen Einnahmen Einnahmen
ähnliche

Abgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium – 122,9 – 122,9
15 020 Allgemeine Bewilligungen – 356,8 – 356,8
15 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfege-

setz
– – – –

15 030 Landesförderungen der Arbeitspolitik
sowie der Aus- und Weiterbildung

– 6.160,0 6.277,0 12.437,0

15 031 Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte
Förderungen der Arbeitspolitik und der
Aus- und Weiterbildung

– 30,0 171.514,4 171.544,4

15 033 Landesinstitut für Qualifizierung – 10,0 – 10,0
15 050 Technologie- und Innovationsprogramm

des Landes Nordrhein-Westfalen (TIP)
– 1.700,0 – 1.700,0

15 080 Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht
in Köln

– 605,0 480,4 1.085,4

15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 10,0 – 10,0
15 110 Staatliche Ämter für Arbeitsschutz – 4.963,7 – 4.963,7
15 120 Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landes-

sammelstelle
– 2.301,3 62,6 2.363,9

15 300 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes

– 5.699,0 33.477,0 39.176,0

15 310 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes, NRW/
EU-Gemeinschaftsprogramme

– 1.500,0 129.150,0 130.650,0

15 400 Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen

– 33,0 – 33,0

15 410 Materialprüfungsamt Nordrhein-West-
falen

– 8,3 – 8,3

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

– 0,6 2.818,6 2.819,2

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2005 – 23.500,6 343.780,0 367.280,6

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2004 – 23.400,6 327.882,7 351.283,3

gegenüber 2004 mehr(+) oder weniger(–) – +100,0 +15.897,3 +15.997,3
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- Ausgaben -
Kap. / Bezeichnung Personal- Sächliche Schulden- Zuweisungen Ausgaben Besondere Summe

ausgaben Verwaltungs- dienst u.Zuschüsse für Finan- Ausgaben
ausgaben für laufende Investi- zierungs-

Zwecke tionen ausgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

15 010 Ministerium 23.755,6 7.282,4 – – 864,5 – 31.902,5
15 020 Allgemeine Bewilligungen 1.198,6 1.721,2 – 30,0 60,4 -15.880,0 -12.869,8
15 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfege-

setz
– – – – – – –

15 030 Landesförderungen der Arbeitspolitik
sowie der Aus- und Weiterbildung

– 787,4 – 156.108,1 12.774,6 – 169.670,1

15 031 Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte
Förderungen der Arbeitspolitik und der
Aus- und Weiterbildung

– – – 242.737,8 – – 242.737,8

15 033 Landesinstitut für Qualifizierung 1.214,2 311,1 – – 104,5 – 1.629,8
15 050 Technologie- und Innovationsprogramm

des Landes Nordrhein-Westfalen (TIP)
– 1.163,5 – 34.581,7 3.772,4 – 39.517,6

15 080 Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht
in Köln

845,7 275,9 – 0,8 – 96,4 1.218,8

15 081 Landeszentrale für politische Bildung – 1.384,7 – 5.058,9 – – 6.443,6
15 110 Staatliche Ämter für Arbeitsschutz 31.599,8 9.496,8 – 41,8 602,7 -3.964,7 37.776,4
15 120 Landesanstalt für Arbeitsschutz, Landes-

sammelstelle
9.029,0 6.766,8 – 110,0 928,0 70,7 16.904,5

15 300 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes

– 5.625,3 – 35.938,6 76.099,4 – 117.663,3

15 310 Förderung der Wirtschaft, insbesondere
des Mittelstandes, NRW/
EU-Gemeinschaftsprogramme

1.840,0 17.686,0 – 54.600,0 157.406,0 – 231.532,0

15 400 Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen

– 2.083,0 – 4.215,0 – – 6.298,0

15 410 Materialprüfungsamt Nordrhein-West-
falen

– – – 150,1 – – 150,1

15 900 Versorgung der Beamten des Landes,
der früheren Länder Preußen und Lippe,
des früheren Reiches sowie deren Hin-
terbliebenen

23.075,4 – – – – – 23.075,4

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2005 92.558,3 54.584,1 – 533.572,8 252.612,5 -19.677,6 913.650,1

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2004 92.325,2 56.993,9 – 560.160,6 278.134,4 -4.196,8 983.417,3

gegenüber 2004 mehr(+) oder weniger(–) +233,1 -2.409,8 – -26.587,8 -25.521,9 -15.480,8 -69.767,2


